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Der „arabische Frühling“ zu Gast im winterlichen Bern

Vom 19. bis 22. Januar 2012 findet in den Messehallen der BERNEXPO bereits zum 27. Mal die Ferien- und Gesundheitsmesse statt. Das diesjährige Gastland ist Ägypten - eines jener Länder, das sich nach dem „arabischen Frühling“ in einem politischen Erneuerungsprozess befindet. Spannend dürfte sein, wie sich die nordafrikanischen Länder in Bern präsentieren. Im Bereich Gesundheit erwartet die Besucher alles Wissenswerte ums Wohlbefinden.

In Bern beginnt die Vorfreude auf die schönsten Wochen des Jahres jeweils schon im Januar. Dieses Mal präsentiert sich die Ferien- und Gesundheitsmesse in den neugestalteten und topmodernen Messehallen der BERNEXPO. An zahlreichen Ständen in drei Hallen bekommen die Besucherinnen und Besucher Informationen aus erster Hand, denn wiederum sind alle wichtigen Reiseveranstalter mit an Bord. Wie immer haben die Organisatoren ein Gastland ausgewählt. Ganz bewusst fiel die Wahl dieses Mal auf Ägypten, das wie andere nordafrikanische Länder nach dem „arabischen Frühling“ des letzten Jahres schwierige Zeiten durchgemacht hat und sich nun in den verschiedensten Bereichen des Alltags neu positionieren will. Trotz Nachwehen herrscht nach dem Umbruch in diesen Ländern im Tourismus Aufbruchstimmung. Gibt es gar neue touristische Perlen zu entdecken? Lassen Sie sich zudem innerhalb der ägyptischen Plattform durch die orientalischen Bauchtänzerinnen des Tanzstudios Isis in Bern verzaubern. 

Durch den für Schweizer Touristen günstigen Euro-Kurs dürfte das Interesse der Besucherinnen und Besucher dieses Jahr auch an Ferien in Europa erneut gross sein. Andererseits werden Schweizer Destinationen an der Ferienmesse unter Beweis stellen, dass es sich lohnt, auch im Inland Ferien zu verbringen. Die Ferienangebote sind wiederum breitgefächert und äusserst vielfältig, so dass alle Besucherinnen und Besucher vom Rundgang profitieren und sich unter anderem über Trekking, Strandferien, Wellnessresorts, Tauchdestinationen, Luxus- und Individualreisen oder Busferien informieren können. 

An der Ferien- und Gesundheitsmesse gibt es immer wieder Besonderes und Überraschendes zu sehen. So zeigt der Schweizer Fotograf Hans Rausser dieses Jahr 20 ausgewählte Bilder. Dabei kann man sich durch die nostalgischen Fotografien verzaubern lassen und vielleicht von früheren Ferien träumen. Insgesamt sind während den vier Messetagen 160 Vorträge zu Destinationen und Gesundheitsthemen im Kongresszentrum der BERNEXPO zu sehen. Das detaillierte Programm kann der Website entnommen werden.

Auf der Präsentationsbühne im Foyer erzählen Daniel Jacot und Christian Roos täglich über ihre abenteuerliche Reise mit ihrem VW an die Fussball-WM 2010 in Südafrika.

An der Ferienmesse findet zudem mit Foxtrail eine spannende Schnitzeljagd statt. Auf der Jagd nach dem Fuchs gilt es Codes zu knacken, Rätsel zu lösen sowie Fährten kreuz und quer durch das Messegelände aufzuspüren. Während einem rund 15-minütigen Schnuppertrail können die Besucher die Ferienmesse einmal anders entdecken. Weitere Infos auf www.foxtrail.ch.

Bereits zum 20. Mal gehört der Gesundheitsbereich als fester Bestandteil zur Ferienmesse. Auch an der Gesundheitsmesse wird Kompetenz grossgeschrieben. Spezialisten erläutern, wie man im neuen Jahr Körper, Geist und Seele in Topform bringt. Dabei können sich die Besucherinnen und Besucher über präventive Massnahmen im Gesundheitsbereich informieren. 

Mehr Informationen auf www.ferienmesse.ch
Mit Ihrem Journalistenausweis haben Sie während den vier Tagen kostenloser Eintritt.

Wir bitten Sie, Angaben zur 27. Ferien- und Gesundheitsmesse sowohl im redaktionellen Teil als auch im Veranstaltungskalender zu berücksichtigen.
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